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Verdesterter Jänner.

..flag

.àg
-amstag

I Neujahr. Jesus
Z Abe!
3 Jsaak, Enoch

Lauf.

G Utg. v.!

M
M

1.

Sont,
mvntag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag'
samßag

Flucht Christi nach Egyptcn,
4 Elia«, Loth
5 Simeon
6 H.3à. Epiph.
7 Vend., Jsidor
8 Erhard
9 Julian

19 Samson

5 30^^i.?5
6 191 Q^I>.

Math.2

Planctenstellung.

(Mr Entfernung
S in klein

L Lice

»WAfg.n.îM
M,

5
6 4
7 9
8 15
9 21

>0 28

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

LIIì!Dp
M. 3 v.

un-
/t' freundlich

L in á 6
Hz R stürm-

Lin^H .sch

^>ter Christmonat.

tàà Achilles
8 31 21 Tbom., Apost.
8 3222 Chiridonius

Untergang 4 u. 22 m.
8 33 23 4 à Dagohê.
8 3424 Adam, Evcn'ê
8 3625 Christtag
8 3726 Stephanus
8 3927 Johannes, Eo.
8 4928 Kindlemtaa
8 4229 Thomas. Bisch.

2.
Sont,

msntag

dienstag
mitwoch
dsnstag
freitag
samstag

Jesus 1Z Jahre alt,
11 Z.n.Ep. Diethelmà
12 Ernst, Satyr. à

Tagesanbruch 5 59
13 .Vilar. Aw. Tag à
14 Felix, Priest. A?
15 Maurus M)
16 Marcellus ^
17 Anton ^

Luk. 2

It 38
Afg.v.

9 59
2 4
3 18
4 39
5 36

Sonnenaufg. 7 u. 47 m.

L/XH cl h trüb
Hz N schnee

Abschied 6. 39
(9,37v.,<i>

HZ N aufhei-

^ h ternd

^ ^ (P list.

8 43
8 45

8 47
8 49
8 51
8 53
8 55

Untergang 4 u. 3V m.
39 David, König
31 Sylvester
Alter Jänner 1863.

1 Neujahr. JesuS
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon

3.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
sanàg

Hochzeit zu Cana, »
18 2. PriSca M
19 Potentia M
29 Fabian, Sebast flG-
21 Agnes, Meinr.
22 Vincentius N
83 Emerentia
24 Timotheus

Joh. 2. Sonnenaufg. 7 u. 42 m

Umrg. HZ t>

nachm. H 4, 32n.,ll(M

« Z îî8 45jd.25. ^ abds. i. grßtr.
19 9 Ausweichung v.
11 12 ^ P kalt

8 57
9 9
9
9
9
9
9 12

Untergang 4 u. 39 m.

6H 3K-M.C.M.V.
7 Verid. Jsidor
8 Erhard
9 Julian

19 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.

4.
Sont,

montag
dienstag
vmwoch
donstag

ffettag
famstag

Des Hauptmanns Knecht,
25 1. Pauli Bekehr, -ssè

Z6 Policarpus ^27 Joh. Chrssost. M
28 Carolus ^
29 Valeria M
39 Adelgunda M
31 Virgilius »M

Math«
Utg. v.

9 29
28
31
29
21

5

Sonnenaufg. 7 u. 36 m.

(G
)5,2än.,^

!'> /XC)l-l son-!

M nen-
i^im?^ schein

O (sJ hei-

X.SXÄ lUP ter.

9 14
9 17
9 19
9 22
9 25
9 27
9 39

Untergang 4 u. 50 m

13 l. « E Hilar.
14 Felir, Priest.
15 MauruS
16 Marcellus
17 Anton
18 Prisca
19 Potentia

Der Vollmond den 5. um 4 Ubr 3 min. Vorm. Der Neumond den 19. um 4 Uhr 32 min. Nachm

erzeugt Wind und Schneegestöber. bewirkt heitern Himmel.

Das letzte Viertel den 13. um 0 Uhr 37 min. Vorm. Das erste Viertel den 26. um 5 Uhr 24 min. Nachm.

kann Kälte bringen. macht kalt und heiter.



Haus- und Bauernregeln im Jenner. (àrmàus.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wêà

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliche?
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder im Wassermann geboren bekommen
ein kühles Temperament, frische Constitution und
rothprächtes Antliz. Ihr Charakter wird fest, ihr
Sinn einfach und wenn sie ihrem Zeichen nach-
schlagen, so giebt es mäßige Leute.

Gotts Huld, gut Gewissen, frohen Muth,
Gesunden Leib, nit zu viel Gut,
Der Menschen Gunst, ein Leben mit Ehr
Und seliges End: nit mehr begehr.

Wer stets nach Leckerei sich sehnt,
Sein Herz an Füllen und Schlemmen gewöhnt,
Den wundre nit wenn Krankheit viel
Ihm stecken früh ein kläglich Ziel.

Anno 1864 fällt
- 1865 -
- 1866 -
- 1867 -
- 1868 -
- 1869 -
- 1870 -
- 1871 -

1872
- 1873 -
- 1874 -
- 1875 -
- 1876 -
- 1877 -
- 1878 -

- - -

5 5 5

die Ostern den 27. März.
16. April.

1. April.
21. April.

- 12. April.
- 28. März.
- 17. April.
- 9. April.
- 31. März.
- 13. April.

5. April.
28. März.
16. April.
1. April.

21. März.

5 5

5 5 5

5 5 5

5 5 5

5 5

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 13 Maßmünster 19

Albeuf 12 Mellingen 19
Altkirch 22 Meyenberg 25
Alzheim 17 Morsee 7 Monthey 31

Altorf 29 Mömpelgard 12
Appenzell 7 Neubreisach 17

Aarburg 19 Nürnberg 6. Nidau 2?
Baden 27 Ölten 26 >

Belfort 5 Pruntrut 19
Bern 6, 29 Rapperswyl 28
Boltiqen 13 Rheinfelden 23
Boll 8 Brieg 17 Romont 13
Chur 2 Rötschmund 17
Dagmersellen 19 Saanen 2

Dannemarie 13 Schöpfen 5

Delle 19 Delsberg 15 Schupfen 8
Dießenhofen 12 Schwyz 26
Echendes 2 Sempach2 Seengen 13

Ellwangpn 13 Svlochurn 13

Engen 29 Stülinqen 6

Ettiswyl 27 St. Aubin 2
Fischbach 6 St. Claude 7, 25
Freiburg 12 St. Ursanne 12

Giromagny 13 Sursee 12
Habsheim 12 Thann 12

Jferten 27 Ulm 27
Jlanz 13 Unterseen 2, 23
Klingnau 7 Utznach 29
Knonau 5 Vivis 29
Küblis 16. Leipzig 1 Winterthur 29
Locle 3. Lücens 2 Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verleger
dieses Kalenders die Tit. Gemeindebehörden, ihm
gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hormmg.
Lauf.

^57"'
Sont»

msntag
dèenstag

mitwoch
dsnstag
freitag
iamstag

Arbeiter im Weinberg,
1 8-pt. BrigittaM
2 Lichtmeß M
3 Blasms M
4 Veronika M
5 Agatha D
H Dorothea A
7 Richard M

MHS0
5 40
6 15

Afg. n.
6 6
7 12
8 19
9 29

Planetenstellung.

Sonncnaufg. 7 u. 27 m.
Z kst. freund-

Uch

Gl0,56n.
^ Z heiter

^ H sou-
Z /X A neu-

.PU schein

Tagest,
st. m.

Alter Jänner»

6.
Sont.

Glcichniß vom Säemann, Luk. 8. Sonncnaufg. 7 u. 18m.
8 Salomon à 10 40 c/ d frisch 9 53

montag 9 Appolloina à 11 52 H schön 9 56
dienstag 10 Scholastika M Afg. v. Sc/G ^ 9 59
mitwoch 11 Euphrosma M? 0 6 (11,î7v. (L 10 2

donstag 13 Susanna W' 2 16 (^i.^URsi. 10 5

Tagesanbruch 5. 13 Abschied 7. 17
frcitag 13 Jonas W 3 20^ U? windig 10 8
samstag 14 Valentin M 4 20

^
kalt 10 11

7.
Sont,

moutag
dienstag
mitwoch
donstag
frei ta g

samstag

Der Blinde am Wege,
15 Hiss. Hrntzaust.M
16 Juliana
17 Donattts M
18 Aschermitt. Gab. ^19 Gàrtns
20 Euchar., Emma â
21 Felir, Bisch.

Luk. 18.
5 9
5 49

Untrg.
nachm.

7 34
8 48

10 0

Sonncnaufg. 7 u. 7 m

L
c-»--e li>A

l 3,37 v. stürm-
isch

^ h schneege-

U ^ stöber

Untergang 5 u. 0 m.
9 33 M 2. Fah. Seb.
9 30 21 Agnes, M.
9 38j22 Mnzenz
9 11 23 Emerentia
9 44!24 Timotheus
9 47.25 Pauli Bekehr.
9 5026 Polycarpus

Untergang 5 u. 11 m.
27 8spt. Joh.Chr
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

MerHornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß

Untergang 5 u. 21m.
3 8sx. Blastus
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 14
10 17
10 20
10 23
10 26
10 29
10 33

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

Jesus wird versucht,
22 lnv. Pétri Stuhls
23 Josua M'
24 Matthias, Apost.^
Z5 Frsnsast. Viktor M
26 Nestor K
37 Sara -W
28 Leander -W

Math.âîSonnenaufg. 6 u. 56 m.
11 9 Z à. un-
Utg. v. G O freund-

0 13 lich

112) 1,5 n. schnee-
2 5^(^imîL M
2 55'
3 41î regen

10 36
10 39
10 42
10 46
10 49
10 52
10 55

Untergang 5 u. 35 m.
10 Hrnfastn. Schol.
11 Euphrosma
12 Susanna
13 Ascherm»Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
16 Juliana

Der Vollmond den 3. um 111 Uhr 56 min. Nachm.
bringt sonnige Tage.

Der Neumond den 13. um 3 Uhr 37 min. Vorm.
bewirkt ungestümes Wetter.

Das letzteBiertel den 11. um 11 Uhr 17 min. Vorm
erregt rauhe Winde.



Haus- und Bauernregeln im Hornung (?ebrusriu8.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Kinder in Fischen geboren werden still, schweig-
sam und neigen zu Flüssen. Ihr Wesen geht erst
mit den Jahren auf, dann werden sie lebensfroh,
lieben die Musik und werden steinalt.

Ein sauer Gesicht stört alle Freud,
Ein freundlich Wort heilt manches Leid.

Die Fische.

Die Leute sagen immer:
„Die Zeiten werden schlimmer",
Die Zeiten bleiben immer,
Die Leute werden schlimmer.

Allen Menschen recht gethan
Hat noch nie ein Ehrenmann.

Wer Christum und sein Wort
Mehr liebt als Gut und Geld,
Der wird einst reicher dort
Als hier die ganze Welt.

Wer Arbeit liebt u»d sparsam zehrt,
Der sich in aller Welt ernährt.

Denk an den alten Mann,
Willt du nit betteln gan.

Befiehl dich Gott in allen Dingen,
Dann wird dir manches besser g'lingen.

Jahrmärkte im Hornung.
Altkirch26 Appcnzell 4

Aarau 25. Aarberg I I

Abbeviller 17 Belfort?
Besanpon 4 Bern 3, 17

Viel 5. Bischoffzell 12

Boll 12 Ballstall 16

Bremgarten 9
Breitcnbach 24
Brugg 19, Büren 25
Cbur ss, Eleven 23
Collonges 15

Davos 3 Delsberg19
Delle 16. Dornach 16

Diengen 2
Dicßenhofen 9

Egerkingen 16

Engen 19, 26
Estavayer 18 Elgg 25
Eglisau 3 Ettiswyl 17

Freiburg im Uechtl. 16

Freiburg i. Breisgau 26
Frick 16 Giromagnv 19

Grandvillard 19

Grenchen 16

Greyerz 11 Goßau 16

Grüningen 17

Habsheim 23
Hauptwyl 9

Hericourt 12 Herisau 6

Hundwyl24. Jlanz l?
Langnau 25 Lenzburg 5

Landser 25
Lichtensteig 9 Laufen 16

Liestal 11 Lörach 25
Lausanne 13 Luzern 9

Madiswpl 20
Martinach 9

Mettmenstetten 5

Mömpelgard 9

Morey 17 Morsee 25
Münster imK. Luzern 12

Muri 16 Murten 25

Oensingen 9 Oesch 5.

Peterlingen 12 Orbe 9

Pfeffikon9 Pfirdt24
Pruntrut 16 Neiden 9

Ringoldswyl 23 Rue 4

Ruffach 14

Saignelegier 2

Schaffhausen 24
Schwellbrunn 19
Seewen 11 Sidwald26
Solothurn 24
Tbann 9 Thun 21

Ueberlingen25 Ulm 24
Unterballau9 Utznach21
Weinfelden 11

Wiflisburg 6

Willisau 16

Wyl im Tburgau 19

Zofingen 17

Zweisimmen 5

Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dienstage jeden MonatS;
Je alle Jahrmarktsdienstage; (als: Fastuachlmarkt

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Psingstmarkt,
erster Dienstag nach Pfingsten; BartholomäuSmarkt,
erster Dienstag nach Bartholomews, und Martini-
markt, erster Dienstag nach Martini; oder wenn
Bartholomews und Martini auf einen Dienstag
fallen, so wird der betreffende Jabr- und Vieh-
markt am nämlichen Tage abgehalten.) >

Jean den beiden s. g. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht- j



Verbesserter März.

9.
j Sont,
montag
dienstag
^mitwoch

,donstag
freitag
samstag

10.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
famstag

-N

à

Cananäische Tochter
1 lìem. Minus ^2 Simplicius
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Euftbius
6 Artdolin
7 Félicitas
JesuS treibt Teufel aus,
8 ttoui. Philem. à
9 40 Ritter W?

10 Alexander M?
11 Mittefst.Manasses ^12 Gregor

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius M
1^ Zack arias M

4
Lauf.

Planetenstellung. lTagesl.
I st. m.

Alter Hornung.

Mth.15
4 16
4 45
5 >3

Afg. n.
6 6
7 19
8 32

Sonnenaufg. 6 u. 4!) m.

9 i. ^ sM 10

A wölkt 11

y schneell
feucht 11

L» aufher-11

^6^5 terndll

Untergang ô u. 42 m.
5917 Invoe. Donat.
218 Gabinus
619 Gubertus
9,20 Fronfst. Euch.,

13,21 Felir, Bischof
11422 Pétri Stuhlseier
2023 Josua

Luk. 11

9 44
10 56
Afg.v.

0 7
1 14

13
4

Sonnenaufg. 6 u. 90 m.

Ä L mrg, i.grstt
(Auswcich, v.(7)

sounig

--7, 26 n., ^(^im^ Abschied 7. 55.
h trüb

11
11
11
11
11

11

schneell

23
26
30
33
37

40
44

Untergang 5 u. 53 m.
24 lism. Matthias
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

Alter März.
1 Minus
2 Simplicius

Sonnenaufg. 6 u. 16m.

ZÄW
"isch

(gleich. 6" L, ^1!
in «^,.àuâchtt^

l Sonnenaufg. 6 u. 2 m.

L«/>H
H

mild

Sàc/O schon

9,29 v., y ^ln^ à?
Sonnenau^i 5 u. 48 m

11.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus speist 5000 Mann
15 Longinus ^
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph
20 Emanuel
21 Bcnedikt

12.

Sout.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. 6
3 45
4 19
4 48
5 13

Untrg.
nachm.
8 49

Juden wollen Jesu steinigen,
22 Rustic. Vigand.
23 Florus ,N?
24 Gustav
25 Maria Verkünd, à

tl 47
11 50
11

11
12
12
12

54
57

0
4

7

26 Cäsar
27 Ruprecht
28 PriscuS

Joh
9 47

11 2
12 0
Utg. v.

0 51
1 36
2 13

13.
Sont,

montag
dienstag

55
»W

M
Christi Einritt zu Jerusalem, Mth.21
29 Palmtag Eustach.M 2 46
30 Guido à 3 15
31 Hermann à 3 39 »U

bewölkt
schnee

12 11

12 14
12 18
12 21
12 25
12 28
12 32

Untergang 6 u. 3 m.
3 Oeul Kunig.
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridotin
7 Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

Untergang 6 u. 13 m.
10 l,à Alerand.
11 Mariasses
12 Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert

12 35
12 39

fall 12 42

Untergang 6 u. 23 m.
17 4uü. Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph

Der Vollmond den 5. um 3 Uhr 16 min. Nachm.
milder Sonnenschein

Das lcHte Viertel den 12. um 7 Uhr 26 min. Nachm.
führt Schnee herbei.

Der Neumond den 19. um 3 Uhr 8 min. Nachm.
erfreut mit Sonnenschein.

Das erste Viertel den 27. um 9 Uhr 29min. Vorm.
bewirkt nasses Wetter.



î Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àriius.) î

î

Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch ver viel klappert, und wenn die wilden Gänse
sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

^

Kinder im Widder geboren werden gerne stör-
lisch und grollsüchtig, doch sind sie sehr der iiiebe
zugänglich, haben dabei einen ausdauernden Cha-
rakter und robuste Constitution.

Wenn jeder kehrt vor seiner Thür,
So find't er Fehlers gnug,
Und bringt ers fleißig zu.Papier,
So wird er endlich klug.

Sag niemals leise, niemals laut,
Was dir ein Freund hat anvertraut.

Beim Prozeßiren kömmt nichts heraus,
Mau jagt nur s'Geld zum Fenster hinaus,
Und Schrpbern, Stämplern und Advokaten
In ihre Küch' den besten Braten.

Der Narr des Herzogs Leopold,
Der sagte seinem Herren hold,
Als er mit allen Mannen sin,
Nach Mohrgart in die Schlacht wollt zieh'n:
„Wie ihr hinein kommt, rathet Ihr? —
„Wie Ihr hinaus kommt, banget mir!"

In der Jugend Prahlhans,
In dem Alter Schmahlhans.

Leichter trägt, was er erträgt,
Wer Geduld zur Bürde legt.

Wer keine Sünder will sehn,
Muß in die Einöd gehn.

Jahrmarkt
Abbeviller 17 Aelen l1>
Altorf 12 Alkirch 12 26
Aarberg 11. Aarburg 2 i

Aarwangen 19
Appenzell 18
Aubonne 24. Bern 3.
Berchier13 Voll 24
Viel 5. Blämont 6

Bleienbach 9. Belfort2
Burgdorf 5 Bülach 3

Chaur-de-Fonds 1«.'

Clüses 26.
Cossonay 12. Coppet 31
Courrendlin 17

Courtemaiche 16

Darmstadt 25. Delle 16
Davos 1. Delsberg18
Dannemarie 31
Dießenhofen 9
Engen o Erlenbach 16
Ermensee l6. Fenin 2

Fontaines 18.
Frauenfeld 16.

Frutigen 26 Gaiß 3

Gebwpler >6

Gelterkinden 4

Genf3l. Giromagny l6
Grandvillard U>

Herzogenbuchsee 25
Horgen d. Huttwyl l 1

Jlanz 17. Ins 18.

Jfertcn 3l
Kerzerz 26 Klingnau 19
Kölliken 18. Kpburg 18

Kulm 13. Landeron 9

Langenihal 3

Lasarraz3. Locle 24.
Lignieres 23 Luzcrn 17

Malleray 12 Milden 4

Maßmünster 23
Mellingen 19

Mömvelgard 9

Montsaucon 23
Mottiers-Travers 17

: im März.
Mülhausen 3
Münsiugen 13
Münster im Greg. 12

Muttenz 9

Neubrdisach 19
Neuenburg 1»

Nèuenstadta. B.See 31
Neuenstadt i.S.Wald 11
Neus 5. Nidau 24
Niedcrsept 4
Oetikon 12. Ölten >6

Pfirdi 17. Pruntrut 16
Ragatz 19

Reichenbach 17

Reicheià 17
Neinach 26 Nomont 3

Rvlhcnfluh 1« Rue 11

Nötschmund 26
Schinznach 12

Schwyz l?. Seengen 16
Seewis 4. Scon 24
Saignelegier 2
Sekingen 6

Sierenz 19. Signau26
Sissach 25 Sulz 4
Solothurn 17
Sumiswalv 13

Sursxe 6. St. Aubin 26
St. Blaise 2

St. Claude 18
Stülmgen 1 l.Thannfl
Travers 23
Unterseen 4.
Utznach 14
Berrieres 2>

Vielmergen 22
Wegen stetten 17

Wiflisburg 13

Wolsach l 1

Zweisimmen 5
Zurzach 7. 16



Verbesserter April.
mitwoch
donstag
freit ag
samstag

1 Hugo, Bifch. A
2 Gründ. Abund.Al
3 Eharfteitag St. à
4 Ambrosius à

4
Lauf.
4 1

4 23
Afg.n.
7 25

Planetenstellung. Tagest. -

î st. m.
' Alter Mârz.

Li il
c/'L
c/h

^ 4, 49 v.

reg
nerisch

feucht

12 45 29 Emanuel
12 49
12 52
12 56

21 Benedikt
22 Vigandus
23 Fidêlis

11.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Auserstehung Christi,
5 Ostern. Joel K?
6 Jreneus M?
7 CölestinuS â
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla F-

19 Ezechiel M
11 Leo, Papst M

Mrc.l6
8 49
9 54

11 3

Afg.v.
9 7
1 9
1 43

Id.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
frcitag
samstag

16/
Sont.

Jesus erscheint den Jüngern,
12 Huss. Julius, P^,

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus
14 Tiburtius A5
15 Olimpius ZT
16 Daniel
17 Rudolf ^
18 Valerius

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

"17."
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom guten Hirten.
19 Ws. Werner Wß

29 Herkules HA
21 Anselm M
22 Casus M
23 Georg Ml
24 Albrecht M
25 Markus, Esang. »M

Joh 2V
2 29

2 48
3 13
3 39
4 3

Untrg.
nachm.
Joh.40

8 46
9 47

19 42
11 29
Utg. v.
9 9
9 43

Sonnenaufg 5 u 33 m

re-
gen

ZI stürm-

^ i. isch

^^r. lü tz un-
G freund-

1,53v., LM lich

12 59
13 2
13 6
13 9
13 12
13 16
13 19

Untergang 6 u. 32 m.
24 Palmtaa Gustav
25 Maria Verkünd.
26 Cäsar
27 Ruprecht
28 Grâà Priscus
29 Charft. Eustach.
39 Guido

Sonnenaufg. 5 u. 20 m.

A heiter
Abschied 8. 52

s/L frisch
sonnen-

sücs schein

LtfH kühl

G3,36v., (/Z, S

13 22

13 25
13 29
13 32
13 35
13 38
13 41

Untergang 6 u. 42 m.
3i Ostern Herm.

Alter April.
1 Hugo
2 AbunduS
3 Stanislaus
4 Ambrostus
5 Joel
6 Jreneus

Sonnenaufg. 5 u. 8 m.

^L i.t^,9i.
Lj H unan-

^0- l/A ge-

U nehm

13 44
13 48
13 51

13 54
13 57
14 9
14 3

Nach Trübsal Freude.
26 lud. AnacletusKH
27 Anastasins M
28 Vitalis As
29 Petrus, Märt. A
39 Quirinus As

Joh. 16
13
49

3

25
47

Sonnenaufg. 4 u. 55 m.
4, 39 v. wind

(5in»U stürm-
-sch

U regen
Hi 5, h naß

14

14

i4

6
9

12
14 15
l4 18

Untergang 6 u. 52 m
7 Onu«- Cölest.
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla

19 Ezechiel
11 Leo, Papst
12 Julius, Papst
13 Egesippus -

Untergang 7 u. 1 m
!4 IM. Tiburt
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Der Vollmond den 4. um 4 Uhr 40 min. Vorm.
Wind und Regen.

Das letzte Viertel den 1 l. um 1 Uhr 53 min. Vorm.
frisch und heiter.

Der Neumond den 18. um 3 Uhr 86 min. Vorm
kühl und windig.

Das erste Viertel den 26. um 4 Uhr 39 min. Vorm.
meist regnerisch.



Haus- und Bauernregel« im April. c^priUs.)
î

Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.
Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char
sreitSg regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren werden gewaltig und
stark, studieren nicht gern und neigen zu groben
Späßen. Doch meinen sie es nicht so böse und

geben die tüchtigsten Wcrchadern und die solidesten

Staatsbürger ab.

Herrengunst, Aprillenwetter,
Fraucnlieb und Stechpalmblättcr,
Würfelglück und Kartenspiel:
Traue diesen wer da will!

Jahrmärkte im April.
Aelen 15. Albeuf27
Altenheim 26
Aarau 8. Aarberg 22

Aarburg 20
Altkirch 16 Belfort 6

Baden 23. Bauma 3

Bern 7, 14. Berneck 28
Bevair 1. Biel 30
Bötzen 29.
Bremgarten 7

Brieg 9. Charmei 30
Cernkr 10. Clüses 7

Coffrane 28
Collonges 23
Dachsfcldeu 29
Dagmersellen 13

Dampierre 25
Delsberg 16

Diengen 13. Delle 2?
Diessenhofen 13

Dannemarie 23
Ebo 4. Echallens 9

Eglisau 28. Elgg 29

Erlinsbach 14. Erlach 1

Ermatingen 15

Estavayer 1

Frankenthal 8
Frankfurt 7

Fischingcn9
Frauenfeld 7

Gaiß 7. Giromagnp 14

Glaris23. Grandson 25
Grandvillard 11
Grenchen27 Grcyerz 1

Heiden 29. Herisau24
Hitzkirch 20 Hiffingen 14

Höchstetten8
Hundwpl 28
Kaisersberg 6 Kallnach 3

Konstanz 20 Knonau 27
Kestenholz23 Lachen 7

Langenbruck 29
Langnau 29
Lasagne 7. Lasarraz 28
Lauffenburg 7

Laupen 9. Leipzig 26

Lichtensteig 13 Lindau 24 Schleithcim 27
Les Bois 6 Lyon 13 Schlipsen 27
Lücens 3. Luzern 7
Meilen 30
Madiswyl 17
Monthey8 Morsee8
Moßnang 29

Schwyz27. Sekingen25
Sempach 6. Seewis20
Sidwald 30
Solothurn 7

Sonvillier 30. Stanz 9
Mömpelgard 20 Stein im Frickthal 13

Mülhausen 7 Stein 29. Steckborn 30
Murten 3 V. Stühlingen 27
Neueneck 6 St. Ursanne 2l>

Niederbipp 22 î St. Croir 2. Sursee 27
Nozerop 13. >Thäingen 23 Thann 13

Nürnberg 8 Ölten 13. Thonon 1. Tramelan 4

Oensingen 27 Orbe 13 Urnäschen 30
Oron l. Peterlingen9 stltznach 4
Pfirdt 7
Pontarlier 24
Plafeien 15

Pruntrut 13

Rankwyl 4
Rapperswyl 8
Romont 21

Richterswyl 28
Romainmotier 17

Rothwyl 23. Nüe 29

VallendaS 21

jVisbach 30. Bivis 28

iVillingen 7

^Wädenschwpl 9

Waldenburg 13

Mattwyl 7. Weggis23
Wiedlisbach 23
Wimmis 21

Wyl23. Zofingen?
Zug 7. Zwcisimmen 30

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf eincil
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochen-
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle
14 Tage großer Garn-und Tuchmarkt. Meirin-
gen: den ersten Donnstag jeden Monats Wochen-
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochenmarkt und den ersten Samstag in jedem
Monat großer Viehmarkt.



Dexbessertê? Mm e
Lauf.

Planetenstellung. Tagesl.
st. m.

Alter April.

g

1 MMpp, IalobM à
2 Athanasius à

3 11

Afg.n.
^ Ä feucht

f-/ H bewölkt
14 21
14 24

19 Werner
20 Herkules

Sont.

montag
dienftag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

4 Florian M
5 Gotthard ^
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis M
8 Michaelis Ersch. M
9 Beatus

Joh. 16

7 35
8 50
9 58

10 56
11 42
Afg.v.

0 21

G3.22n. auf-14
S heit-14

ernd14
14

^14
fHA verän-14

U 'K derlich lä

27
30
33

Untergang 7 u. 11 m.
lud. Anselm21

22 Cajus
23 Georg

3624 Albrecht
39 25 Markus, Evang.
4226 Anacletus
4427 Anastasius

^.19.Sont.

moutag
dienftag

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

So Ihr den Vater bittet,
10 kos- Malchus
11 Luise ^12 Pancratius

Tagesanbruch 1. 36
13 Sexpatius ^14 Auffahrt Epiph.^ss
15 Sophia
16 Peregrinus ^

Joh. 16
0 52

18
43

5
29
55
24

Aonnenaufg. 4 u. 33 m.!

7.46v. wind 41
^d. 19. als Abdstern in 44
zrßt.Auswchungv.E^ 14

Abschied 10. 16

regen 14

M, i-ì «?lnî, Llll h 15
d. 18. h in D zurüchj 15

> Untergang 7 u. 20 m.
4728 Lsnt. Vitalis
5029 Peter, Martin
5230 Quirinus

^ Alter Mai
55 1 Philipp, Jakob
57 2 Athanasius

0 Z f-AufßnvlMg
2 4 Florian

^20.Sont.

montag
dienftag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Zeugniß des heil. Geistes,
17 à-X. Aaron ^18 Isabella M
19 Potentia M
20 Christian -W
21 Constans »W
22 Helena
23 Dietrich KH

Joh. 15

Untrg.
nachm.

9 26
10 9
10 45
11 16
11 42

Sonnenaufg. 4 u. 24 m.
O5.19n. stchtb.G-

Li.M à^ssinft.
cch L aufhei-

ternd

bewölktM

Untergang 7 u. 29 m.
15 ft 5!1nA. Gotthard
15 7 6 Joh. Paul lat.
15 10 7 Juvenalis
15 12 8 Michaels Ersch.
15 14 9 Auffahrt Beatus
15 1710 Malchus
15 1941 Luise

Sont.

montag
dienftag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

ft 22.
Sont.

> Sendugg d.es heil. Geistes,
24 Pftngsttn Joh M
!25 Urban ^M Eleutderus
^27 FronO. Eutrop.^
>28 Wilhelm à
29 Maximilian à
M Hiob M

Joh. 14

Utg. v.
0 5
0 27
0 49

11
36
4

1

1

2

Sonnenaufg
A W

9.18n.
O U

4 u. 16 nft
ange-'15
nehm15
schön 15

mit Nicodem.,
^reft. Petron.M

ft freund-15
cs H lich15

cilL, cchSl is
ft sonnig 15

Jöh. 3 Sonnenaufg. 4 u. 11m.
2 38 Z ài. warm

21
23
25
27
29
31
33

Untergang 7 u. 37 m.
12 à. Pancratius
13 Servatiuö
14 Epiphanius
15 Sophia
16 Peregrinus
17 Aaron
18 Isabella

15 34
"Untergang 7 u. 46 m.

19Pstngffett. Ko ft

Der Vollmond den 3. um 3 Uhr 22 min. Nachm. Der Neumond den 17. um 5 Udr 19 min. Nachm.
ist noch unbeständig. > Sonnenschein und Gewölk. (Sichtbare Sonnen-

finstcrniß.)
Das letzte Viertel den 10. um 7 Uhr 46 min. Vorm,1 Das ersteViertel den 25. um 9 Uhr 13 min. Nachm.

windig, unstät.
> meist schöne Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Nsjus.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kindern in Zwillingen geboren lacht das Herz
im Leibe schon in der Wiege. Sie bekommen einen
leutseligen Charakter, lernen gut tanzen, neigen
zum Heirathen und geben fruchtbare Eheleute.

So lang dein Sach steht wohl und fein,
Wirst du von Freunden umgeben sein, '

Doch fängt es an dir schlecht zu geh'n,
Hast du sie bald zuletzt gesehn.

Wer wie ein Freund sich zu dir g'sellt,
Fremd, wie er ist, sich freundlich stellt:
Dem traue nicht, das bitt ich dich,
Er will was von dir sicherlich.

Jahrmarkt
Abbeviller 19Altkirch18
Altstädten 13 Altorf21
Appenzell k. Aarau 27
Aubonne 12 Balstal 18
Baar 1. Basel 4

Bassecourt 18.

Belfort 4. Bevair 28
Ber 7. Bergheim 1

Bischoffzell11Brugg12
Baudevilliers 25
Boll 15. Bötzingen 11

Bremgarten 2V
Brenets lk. Brevine20
Buren 6. Burgdorf 28
Buttes 13 Chaindon 13
Chaur-de-Fonds 26
Cornol 19. Chur 12
Cossonap23. Couvet 31
Clüses 26. Colmar 27,23

e im Mai.
Dampierre 30
Dannemarie 26
Davos 22. Delle 25
Delsberg 21
Dombresson 18
Domodossola 24
Dießenhofen 11

Egerkingen 11

Emmendingcn 19

Engen 7. Enstsheim 1

Erlenbach 12 Erlach 13

Erschwplll Ettiswyl26
Escholzmatt ll. Frick 4
Freiburg im Uechtl. 4
Gossau 4 Gebwyler 18
Glaris 4. Gottlieben 4
Graßburg 14 Greyerz 6

Glovelier 25
Grandfontaine 12

Grandvillard 12
Grandval 7

Giromagny 12
Gümmenen 7

Hericourt3. Huttwyl6,
Hiffingen 18. Jlanz 19

Jferten 26 Kirchberg 6

Kaiserstuhl 18 Kulm 20
Küblis 30. Landeron4
Langenthal 19. Leuk 1

Lausten 4. Lausanne 2
Laufenburg 26
Lenzburg 6 Lachen 26
Liestal 27. Lindau 2

Luzern 4, 12, 26

Marthalen 4
Maßmünster 20
Milden 20 Montricher 1

Mariakirch 6. Morey 5

Mellingen 26
Mömpelgard18 -

Möskirch26 Murten27
Mülhausen 26
Mümliswyl4. Muri 4

Münster im K. Luz. 11

Münster im Greg. 25
Neubreisach 1. Nods 12
Neuenstadt am B. S. 26
Neus 7. Niedersept6
Oberhasle 19 Ölten 4

Pfeffikon 1. Oesch 20.
Peterlingen 21

Pruntrut 18 Pfirdt26
Rankwyl 2, 15

Rapperswyl 27
Renan 10. Neiden 18

Rechesy 25 Rheineck4
Nheinfelden 6

Ringoldswyl 18

Roche 1. Rochefort 1

Roggenburg 19

Ruffach 20 Norschach 21
Saanen 1. Tarnen, 16
Schaffhausen 26
Schottland 1

Schwarzenburg 14
Schwellbrunn 12
Seewen 13

Saignelegier 4
Signau 7. Sidwald28
Sitten 4, 25
Solothurn 5, 26
Sonceboz 5. Spiez 5

Stadel 12. Singen 28
Sumiswald 8 Stein 18

St, Aubin 25
St. Blaise 11

St. Branchier 1

St. Gallen 9

St. Moriz 25
Thann l l. Thonon 9

Thun 13. Tuttlingen 5
Turtmann 2. Trogen 4

Unterhallau 11

Untersten 6. Utznach 12
Vallorbes 12
Verrieres 18

Villingen 1, 26
Waldshut 1. Wangen 1

Wegenstetten 19
Weinfelden 6

Wiflisburg 8
Willisau 28 Wolfach 20
Winterthur 7

Wyl im Thurgau 5
Zürich 1 Zofingen 26
Zug 26 Zurzach 23

In Untersten und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Met

montag
vieirstag
mitwoch
vonftag
freitag
samftag

desserter Brachmona».

s"

C

Lauf.
Nicomcdes

2 Marcellinus
3 Erasmus

Planetenstellung.

2tt. abd.i.^ sichtb

Tagest.^
st. m.

Alter Mai.

4 Fronlchn.Eduard M
5 Bonifacius

A'M.n. ^ ^^ 8 42^,^Z9^âstnst
M 9 35 b à.

6 Henriette

10 19
10 53
11 22

^,77 K
-/>9

H ^

son-
ncn-

schein

15 3630 Psingst.Christian
15 3721 Constans
15 39 22 Fronfst. Helena
15 4023 Dietrich
15 4124 Johanna
15 4325 Urban

2Z.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
vonstag
freitag

samstag

Reicher Mann und Lazar. Luk. 16
7 1. n. Drf. Rup.^11 48
8 Medardus Zz Afg.v.
9 Josias ^10 Onoph., Emmer.

11 Barnabas ^
12 Basilides

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus ^

0 13
0 35
1 1

1 26

Sonnenaufg. 4 u, 7 m.

9inW, 9^d
(2.23n. ^^XD15 4527 Eutropius

1 58

77 A warm

^ donner
be

m 9 wölkt
Abschied 10. 57
A c/T donner

Untergang 7 u. 51 m.
15 4426 1. n. Pf. DM.

15 4628 Wilhelm
15 47
15 48
15 49

15 50

29 Maximilian
30 Fronlchn. Hiod
31 Petronella
Alter Brachmonaè.

1 Nicomedes

24.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
famstag

Vom großen Abendmahl, Luk. 14
14 Z. Nuffinus
15 Vitus Modestus
16 Justinus
17 Julie
18 Arnold
19 Gervasius
20 Abigael

à 2 35

» s IS
MUntrg.
«W nachm.

9 18
5U! 9 46
M 10 10

Sonnenaufg. 4 u. 5 m(
(Dim sonnig 15 51

15 51
15 52
15 52

à. (à
O8.7v., L, tzin

wind
77 ge-ch5 52

^7 witter 15 53
77Gc/9 haft 15 53

Untergang 7 u. 56 m
2 2. Marcellinus
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius
6 Henriette
7 Rupert
8 Medardus

Von Verlornen Schafe, àk, 15.
21 3. Albinus M10 32
22 10,000 Ritter O 10 54
23 Basilius ^?11 15
24 Johann d. Täufers 11 37
25 Eberhard àlltg.v.^
26 Ich. Paul, Märt^' 0 2
!,27 7 Schläfer 0 33

Luk. 6

25.
Sonk.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

samstag
""267"'
Sont,

montag
dienstag

Vom Balken u. Splitter,
28 4. Benjamin M
29 2. Peter, Paul, SW
30 Pauii Gedacht. ^

Sonnenaufg. 4 u. 5. m.
Si.Dl,lngstr.Tag15
9>^'â unbe-15
Z ^9 stand-ch5
11.2m, c/h ig15
Z stir. 'H be-15

L wölkt 15

regen 15

1 11
Z 0
2 59

Sonnenaufg. 4 u. 7m.
77 9 regen

8>ch^im^, A
77 h «aß

15
15
15

Untergang 7 u. 58 m.
53 9 3. Jostas
53 10 Emmerich
5311 Barnabas
5312 Basilides
5213 Eliseus
5214 Ruffmus
5215 Vitus, Modestus

Untergang 7 u. 58 m.
5116 4. Justinus
5117 Julie
5018 Arnold

Der Vollmond den 2. um 0 Uhr min. Morgens
^

Der Neumond den 16. um 8 Uhr 7 min. Vorm.
bewirkt heitern Himmel. — (Sichtbare Mond- unstät, gewitterhast,
finsterniß.)

Das letzte Viertel den 8. um 2 U. 23 min. Nachm.
erzeugt Wärme und Gewitterluft.

Das erste Viertel den 24. um 11 Uhr 2 min. Vorm.
kann Regen bringen.



Haus- und Bauernregeln im Bmchmonax.
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen,

ist alle Tage gut Aderlassen.
Wenn die Rosen blühen, so

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren bringen eine gesunde
Haut und guten Appetit auf die Welt. Von Tem-
pcrament werden sie kühl, von Charakter unzu-
gänglich, und kommen darum niemals zu kurz.

Es liegt nichts daran, von wannen her
Du kömmst, das Land bringt dir »it Ehr;
Recht thun vor Gott, in jedem Stand,
Führt dich einst heim in's Vaterland.

Das ist das Beste in der Welt:
Daß Tod und Teufel braucht kein Geld;
Sonst müßte mancher arme G'sell
Für einen Reichen in die Höll.

Wann der Gast am werthstcn ist,
Soll er gehn zur selben Frist;
Denn wie ein Fisch wird mancher Gast
Am dritten Tag schon eine Last.

Wer seht sein î-tolz auf zeitlich Gut,
Und darin sucht sein frohen Muth,
Der hat sein Haus aus Sand gebaut,
Und wehe dem, der diesem traut.

Die Ehen werden im Himmel geschlossen,

Drum lebt wie christliche Schicksalsgenossen.

Ein Glaube, der nicht gute Früchte bringt,
Ist nicht werth, daß er in den Himmel dringt.

Jahrmärkte im Brachmonat.

Altorf 11

Altkirch 25
Badenweiler 1

BischoffzellllBelsortl
Vendors 29 Viel 4

Blcienbach 29
Boudry 2. Brugg 9

Colmar l 1

Courchapoir 15
Courtemaiche 8
Delle 22 Delsberg 18

Dießcnhofen 8
Echallens 28
Ensishcim8
Estavayer 3
Fcldkirch 21
Giromagny 9

Grandson 26
Habsheim 15 Ins 8

Lausten 8. Lenk 21
Lichtensteig 1. Loclc9
Lutrp 18 Martinach 9

Mömpelgard 3
Monthey 3 Morste 21
Motier-Travers 23
Neubreisach 21
Niedersept 3

Noirmont 1

1

Nördlingen 7

Nozeroy 1 Ölten
Pontarlier 28

Pruntrut 15

Ravensburg 15

Roll 26
Romainmotier 19

Romont 16

Rothwyl 21. Rüe 10

Salez 21
Schliengen 1

Sempach 1 Sitten 6

Speichingen 13

St: Aubin 8
St. Claude 8
St. Croir 11

St. Immer 8

Straßburg 25
Stühlingen 8

Sulz 3

Sursce 22
Thane3. Travers 15

Tuttlingen 21
Ulm 2, 15 Ulzen 21
Ballangin 1

Vielmergcn 22
Wyl im Thurgau 2

Zürich 11

Zurzach 1

rS- Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen

muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
berathe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vieh-Markt in Thun: den

letzten Samstag jeden Monats, mu Ausnahme
der Monate Juni und Juli. Wochenmarkt da-
selbst: alle Samstage.



ààssi>à àrmâKt,
mitwoch
dvnstag
fteitag

Samstag

1 Theobald M
2 MariL HàsuH-M
3 Franziska ^4 Ulrich, Bischof ^

L
Lauf.

Planetenstellung.

Afg.n.
8 51
9 23
9 51

.löv.Ck'el-.
H ^ wind

Tagest,
st. m.

Alter Brruàmà
15 4919 Gervasius
15 48
15 47
15 46

20 Abigael
21 Minus
22 10,000 Ritter

27
î Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Berufung Pétri,
5 5. Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel

Lu5 5

^10 16

S10 40
6

^11 31

^ Afg. v.
«« o 2

M l) 37
Mtth.5

1 17
23. Der Pharisäer Gerechtigk.,

Sont. 12 6. Samson M
Tagesanbruch 1. 14

montag 13 Heinrich, Kaiser M 2 3
dienstag 14 Bonaventura M 2 54
mitwoch 15 Margaretha »WUntrg.
donstag 16 Ruth »U nachm.
fteitag 17 Alerius M 8 16
samstag 18 Brandolf M 8 38

Sonnenaufg
L in D

(10.59 n)

^ cs-ì-T'
>Hcs

AM

4 u 11m.

Z a.Msr-
genstern in

größter
Answchg.
von

sonnen-
schein15

15
15
15
15
15
15

Untergang 7 u. 56 m.
2345

4424
4225
4126
3927 F Schläftr
3828 Benjamin
3629 Pàr, Paulus

Untergang 7 u. 52 m.
3530 k. Pauli Ged.

Mer Heumonat.

z. Basilius
Johannes d. T.
Eberhard
Iokann. Paul
^ Schlaf

Sonneivufg. 4. u. 17 m.

Abschied 10. 54
heiter 15 33 1 Theobald

HüH 31 2 MaM Hàs.
H 11.24 n., 15 30 3 Franziska

Hundstag Anfang 15 28 4 Ulrich, Bèsch.

^ ange-15 26 5 Hedwig
nehm 15 24 6 Esajas

29.
G«m.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Jesus speist 4000 Mann,
19 7. Rosina O
20 Otto, Hartm. A
21 Eleva A
22 Maria Magdà à
23 Apollinarius à
24 Christina A»
25 Jakob, Ap. Christ. >?u

Mark 8
9 0
9 21
9 43

10 7
10 34
11 7

48

Sonnenaufg. 4 u. 24 m.
(Auswchg. v. G
Vàbuds i.grßt.

c/tz son

o

Untergang 7 u. 46 m.
15 22 7 7. Joachim
15 20 8 Kilian
15 18^ 9 Cyrillus

)10.3n.,^H G
P (i»M

nig15 1610 7 Brüder
15
15
15

14
11

11 Rahel
12 Samson

913 Heinrich, àiftr
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag

Von falschen Propheten,
26 8. Anna ^
27 Martha ^28 Pantaleon M
29 Beatrix M
30 Jakobea ^31 Germanus ^

Mtth.7
Ütg. v.

0 40
1 45
2 59

Afg.n.'
7 49

Sonnenaufg. 4 u. 32 m.
<li. ^ warm
iH L sonnig

Z in M ft tro-
cken

2.4n. (Lin
(O

15
15
15
14
14
14

2
59
57
54

Untergang 7 u. 39 m.
14 8. Bonavent.
15 Margaretâa
16 Ruth
17 Alerius
18 Brandolf
19 Rosina

Der Vollmond den 1. um 7 Uhr 16 min, Vorm. Der Neumond den 15. um 11 Uhr 24 min. Nachm.
windig und unbeständig. > bringt sonnige Tage. — Das erste Viertel den

23. um 10 Uhr 3 min. Nachm. erzeugt Wärme u.
Das letzte Viertel den 7. um 10 U, 59 min. Nachm. Gewitterluft. — Der Vollmond den 30. um 2Uhr

bewirkt heitern Himmel, l L ^nn. Nachm. führt Gewitter herbei.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat.
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren bekommen gerne
eine stolze Postur und mächtiges Haar; ihr Cha>
rakter ist seltsam, ihr Temperament oben aus,
darum geben sie gute Präsidenten und Obersten
ab und die Mädchen machen gerne vornehme
Heirathen.

Alles Thun auf Gott gebaut,
Nicht auf Menschenhülf vertraut.
Weder stolz noch schmeichlerisch,
Weder frech noch heuchlerisch,
Wohl bedacht mit Gut und Geld:
So kömmt Jeder durch die Welt.

Wer ein Amt übernommen,
Ist der Freiheit verkommen.

Hüte dich vor grüner Suppe,
Vor verliebter Weiberjuppe,
Vor Juristen Codice,
Vor der Aerzte Recipe,
Und vor manchem Domine.

Alte Affen,
Junge Lassen,
Und wilde Bären
Niemand soll in sin Hus begehren.

Löwen, wie die Katzen,
Kennt man an den Tatzen.

Unglück, Nägel und Haar,
Wachsen durchs ganze Jahr.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 24
Altkirch 27
Aarberg 1

Aarau 1

Aarburg 2V

Aarwangen 16

Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 6

Burgdorf 9

Bellegarde 27
Vötzingen 13

Bischoffzell 23
Boll 39. Brevines 3
Büren 8. Buttes 15

Clüses 23
Chiavenna 15
Cossoney 9
Dampierre 12
Davos 6. Delle 29
Delsberg 16
Dießenhofen 13

Durlach 25
Erschwyl 29
Feuerthalen 7

Freiburg im Uechtl. 13
Geiß im K. Luzern 27
Gelterkinden 8
Giromagny 14
Haslach 6

Heidelberg 29
Hericourt 16
Herzogenbuchsce 1

Jlanz 27 Höchstetten8
Joachimsthal 15
Kaisersberg 6
Kallnach 17

Klingnau 2
Kulm 19

Langnau 22
Langenthal 21

Lasarraz 7
Lenzburg 16
Lücens 3

Madiswyl 17

Mainz 25
Memmingen 5

Meienberg 4

Milden 1

Mömpelgard 6

Morey 14
München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 2
Neuenburg 1

Nidau 21 NeuS 2
Nozeroy 6

Ölten 6

Orbe 13
Oensingen 13

Peterlingen 2

Pfirdt 14
Pforzheim 4

Pruntrut 29
Neiden 15
Nheineck 29
Rheinach 2
Romont 14
Nüe 22
Saanen 3
Schleitheim 6

Seignelegier 13
Sempach 9
Sissach 22
Solothurn 14
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1

Thonon 1

Ueberlingen 4

Ville-dü-Pont 2
Vivis 28
Waldshut 25
Willisau 39
Würzburg 3
Zofingen 25



Verbesserter Augstmonat. Lauf.
Planetenstellung. Alter Heumonat.

samstag 1 Petri Kettenfeier K 8 18j donner!14 52!20 Otto, Hartm.
3l.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Bom ungerecht. Haushalter, Luk. 16 Sonnenaufg. 4 u. 41 m>!

^ 8 43 warm 14

î»! » » ZcZ'D^P S-'tt
irk! 9 35 ^ witter-^14
«^10 4> U î haft 14

q^10 38( 10.36 v. L>stK1ä
àll 16 ^Glanz a. Abdstern 14

à Asg. v.' C1. 5 in größtem 14

2 9 Port. Mos.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald
6 Sirtus
7 Afta, Don.
8 Reinhard

Untergang 7 u. 30 m.
4921 S. Eleva
47W Maria Magd.
4423 Apollinarius
4124 Christina
3925 Jakob, Christ.
36 26 Anna
3327 Martha

32.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch

donstag
sreitag
samstag

Jesus weint über Jerusalem, Luk. 19
9 10. Lea, Albertim O 0 1

10 Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus H

14 Samuel M Untrg.
15 Mariä Himmelf. ^5 nachm.!

OLom Pharisäer u. Zöllner, Luk. 18

Sonnenaufg. 4 u. 56 m.

0 5(1
1 47

»M 2 46

3 47

Zahlreiches
Li.à Stern- 14

schnuppen 14
id.11. Z i. K 14
Abschied 9. 14

HZ U regen 14

»2.33n. Ä^G>14
Z Hewölkti14

30
27
24
21

18
15
12

Untergang 7 u. 20 m.
28 10 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jakobea
31 Germanus
Alter Augstmonat.
1 Petri Kettenf.
2 Port. Mos.
3 Steph. Erf.

33.
Sont,

montag
dienstag
mitwvch
donstag

freitag
samstag

16 II.JodusRochusO
17 Berchtold Ks
18 Gottwald xtz
19 Sebaldus à
20 Bernhard W?
21 Privatus M
22 Scipio

7 28
7 50
8 13
8 39
9 9
9 46

^10 33

Sonnenaufg. 4 u. 59 m.
sonnen-

9 c/ tz schein

cl T »er-
HZ derän-
"f lich

6.50v., C^im^z
34. > Vom Taubstummen, Mrk. 7.z

Sont» 23 12. Zachäus ^11 29
montag 24 Bartholom., Bp. M Utg. v.

dienstag 25 Ludwig M 0 36
mitwoch j.26 Geucsiuö M! 1 52
donstag ^27 Russinus ^ 3 12

freitag 28 Auguftinus ^ 4 35
samstag 29 Johannes Enth. S Afg. n.

"
35. Vom barmherz. Samariter, Luk. 10. Sonnenaufg.

Sont. 30 13.Felir, Adolf 7 9

montag 31 Rebecca 7 35 F in à

Untergang 7 u. 8 m.
14 9 4 11. Justus
14 6 5 Oswald
14 3. 6 Sirws
14 0 7 Afta, D.
13 57 8 Reinhard
13 54 9 Lea, Albertine
13 5110 Laurenz

13
Sonnenaufg. 5 u. 9 m.

sl! 9, sl! donnert 3

wind'Z
sZ2s regen

Hundstag
D9.26n. (Ende

cZ(s heiter

13
13
13
l3

5 u. 17 in.

h schön

^9

Untergang 6 u. 56 m.
4711 12. Gottlieb
4412 Clara
4113 Hypolitus
3814 Samuel
3515 Mariä Himmels.
3216 Jodus, Rochus
2917 Berchtold

13
13

26
23

Untergang 6 u. 43 m.
18 13. Gvttwuld
19 Sebaldus

Das letzte Viertel den 6. um 10 Uhr 36 min. Vorm. Das erste Viertel den 22. um 6 Uhr 50 min. Vorm
wird Regen anziehen. î macht windig und unstät.

Der Neumond den 14. um 2 Uhr 33 min. Nachm.«Der Vollmond den 28. um 9 Uhr 26 min. Nachm.
dringt Sonnenschein und Regengewölk. heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^usw».)
Wie es auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen süngern Jahren, damit es dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren kommen
meist sauber und glatt auf die Welt und werden
immer noch feiner; sie neigen gerne zum Schwatzen
und lieben schöne Kleider; doch bleiben sie dabei
züchtig, wenn sie ihren Zeichen treu bleiben.

Reines Herz und froher Muth,
Stehn zu allen Kleidern gut.

Seht die Apotheker-Bür!
Außen fir und innen nirl
Sieht sich an als wie ein Wunder
Und ist doch nur voll von Plunder.

Unter mächtig starker Hut,
Hat das Schüchternste auch Muth.

Jahrmärkte im Augstmonat.

G'spalten G'schirr klappert,
G'schwätzig Maul plappert,
Alte Hühner kräyen,
Trett'ne Katzen schreyen —
Und wann dich deine Red nit ehrt,
Bist du nit mehr wann diese werth.

Ich dummer Äff!
Da steh ich und gaff,
Und je mehr ich gaff,
Desto minder ich schaff.

Wo die Mutter den Geiger freit,
Da sind die Töchter zum Tanz bereit.

Großen Herren und schönen Frauen
Soll man so wenig als möglich trauen.

Altstätten 17
Altkirch 20
Appenzell 26
Aarau 5. Aarberg 19
Belford 3 Bischoffzell 31

Besanyon 23. Viel 13
Bremgarten 24
Brieg 15. Brugg 11

Cossoney 27
Courrendlin 11

Dannemarie 25
Delle 17. Diengen 24
Davos 27 Delsberg20
Dießenhosen 10
Egerkingen 10
Einsiedeln 31. Engen 24
Eastsheim 24
Escholzmatt 24
Feuerthalen 18

Fischbach 10. Flühli 15
Frick 10
Genf 24. Ger 1

Giromagny 11

Glarus 11. Glis 14

Grabs 17

Gränfelden 25
Hauptwyl 31

Huttwyl 5

Ins 26. Jffenheim 13
Landeron 10
Landser 16

Landshut24. Laupen 13

Laufen 17

Lausenburg 17

Lauingen 24
Les Bois 24
Liestal 12. Lignieres23
Lyon 4. Malters 17
Maßmünster 10
Mellingen 10. Mels 27
Milden 26
Mömpelgard 10
Montreur-Chateau 26

Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 3
Murten 19

Muthathal 11

Neubreisach 24
Neuen stadt 25
Noirmont5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 3t
Pruntrut 10

Rapperswyl 19
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 26
Romont 18. Rüe 27
Ruffach 16

Saignelegier 18
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 25
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 25
Seengen 18. Singen 27
Solothurn 11

Sornetan 31

St. Immer 20
St. Ursanne 17
St. Wolfgang 23
Sursee 31
Thann 10
Thanningen 24
Ueberlingen 26
Unterhallau 1?
Urnäschen 10

Vallangin 16

Wattwyl 12
Willisau 27
Wolfach 5
Zofingen 24
Zurzach 29
Zweisimmen 26 -



Verbessertcr Herb stm onat.
T

Laus.
Planetmstellung. ^Tagesl<

1st m. Älter Angstmonat.

dienstag
mitwoch
dsnstag
cheitag

famftag

^ Verena, Egid. ^2 Absolon
3 Theodosius W?
4 Esther M
5 Herkules M

8 5
8 37
9 15
9 57

10 45

"f X
C im h
1.10v.,â

heiter 13
ange-13
nehm 13

8^ >13

2020 Bernhard
21 Privatus
22 Scipio
23 Zachäus

82ä Btexcho!om. Ap.

17
14
11

36.
^

Von 16 Aussätzigen,

Sont. 6 14. Magnus M
msntag

^

7 Regina »W
dienstag ^ 8 Maria Geburt «M
mitwoch 6 Whard N
donstag ^.0 Alfred, Gorgon. M
fràg 41 Felîr u. Régula N
samstag 42 Tobias ^

Tagesanbruch 3. 42

Luk. 17.
11 41

Afg.v.
0 38

Vom ungerechten Mammon,
43 15. Hektor D
44 î Erhöhung à
15 Nicodemus à
16 Fronfst. Cornel. M
17 Lambert Mz
18 Rosamunda M
19 Januarius ^

38
41
43
49

Sonnenaufg. d u. 26 m.

9 à. sonnig
ssüL, 09,
Qáp. Sc/9 C!

1" (A
I ^ freund-
H? G lich

A R schön
Abschied 8. 12

13
13
12
12
12
12
12

4
1

58
55
51
48
45

Untergang 6 u. 3V m.
2514. Ludwig
26 Genejms
27 Ruffinus
28 Auguftinus
29 Johannes Enth.
30 Felir, Adolf
31 Rebekka

Alter Herbstmonat.
Untergang 6 u. 16 m.
1 Verena, Egid.
2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
Untergang 6 u. 2 m.
s M Maria Geb.
9 Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 Felir u. Régula
12 Tobias
13 Hektor
14 î Erhöhung

37.

Sont.
montag
dienstag

«itwoch
donftag

fràg,
5amstag

Math. 6

Untrg.
nachm.

6 44
7 13
7 49
8 31
9 24

Sonnenaufg 5 u. 35 m

D 5.12 v.,
trüb

cl ^ abds.i.grßt.
c4 ÄMlswch.s.sH

regen

ci' 'n â
regen

î
CîM A

12
12
12
12
12
12
12

41
38
35
31
28
25
21

38. Vom Todten zu Nain,
Sont. 20 iä.Edg.Btg. K'

msntag .21 Matthäus, EvangM
dienstag >22 Mauritius M
mitwoch Ä3 Linna, Thekla
dmrstag .24 Robert
ftsitag Ä5 Cléophas ^
famkag !26 Cyprian ^

Luk. 7.
10 24
11 36
Utg. v.

0 51
2 11
3 29
4 47

Sonnenaufg. 5 u. 44 m.

)2.4m, s^, be-12
wölkt 12

Hü A s gleich

T in à Tag u. Nacht

9 c/à
wmd

se.

G î unstät ll

12
12
12
12

18
15
11

8
4
1

57
39.

Sont,
jmontag
.dienstag
mitwoch

Vom Wassersüchtigen,
27 ,7. Cosm. Dam.^ff
28 Weneeslaus
29 Michael, Erzengels
39 Urs, Hierommus

Luk. 14. Sonnenaufg. 5 u. 51 m.

Afg-m Aö. 33v.,F^,</-tz
6 3 ^ wird Mor-

'6 35 saenstern.
7 11 g windig

11

11
11

11

54
50
47
43

Untergang 5 u. 48 m
15 17. Nikodemus
16 Cornelius
17 Lambert
18 Fj-nf Rosamunda

Das letzte Viertel den 5. um 1 Uhr 46 min. Vorm. Das erste Viertel den 26. um 2 Uhr 4 minMWm>
> bringt liebliche Sommertage. bewirkt Nebel und Sonnenschein.

Der Neumond den !3. um 5 Uhr 12 min. Vorm. Der Vollmond den 27. um 6 Uhr 33 min. Vorm
gestaltet sich zu Regen. î erzeugt Wind und Nässe. ,A

-

—. i



Haus- und Bauernregeln im Herbstmouat. (September.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es die
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waag geboren wachsen gerne
in die Breite, bekommen einen abgemessenen Gang
und Charakter, haben Glück im Handel und wer
den gewichtige Leute.

^

Gehst du zu ciüem Kauf,
So sperr die Augen auf:
Kehrst du vom Markte heim,
So wahr den Beutel fein.

Keine Krebse man mehr ißt,
Wenn ein K im Monat ist

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 29.
Altkirch 29. Aubonne8

^

Anders 16. Appenzell28
Augsburg 29. Belfort 7

^

Bellegarde22 Bern 1 ^

Viel '17. Bonaduz 29
Ber24. Boll9. Bötzen 8
Breßlau 7. Brevine 16 ì

Chaur-de-Fonds 8
Chaindon 7. Charmei 15

Closteps 26. Clüses 11 ^

Coffrasse 15. Colmar 16
Cornol 15 Eourtelary 24
Dagmersellenl4Delle21 z

Dampierre 1. Davos 10.
Delsberg 17. Dengen21
Diesse 15 Dießenhofen14
Donaueschingen 8
Dornbirn28. Eck 16,22
Echallens 29. Elgg 30 j

H erbstm ona l.

Engelberg 14. Erlach 9

Erlenbach 3
ErlinSbach 8

Ermensee 1, Erzingen 21

Estavayer2. Ettiswyl 1

Feldkirch29. Frankfurt?
Freiburg im Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 7

Friedingen 21 Frutigenl
Gezis 14. Giromagny8
Glarus 25. Glovelier 15

Graßburg 24
Grandvillard 8

Grandfontaines 8
Grenchen 14 Greyerz29
Grindelwald 23
Gstcig bei Saanen 25
Haßlach 30. Hundwyl l
Jenaz 18. Jferten 1

Jlanz 29. Jssenheim 6

Kerzerz 3 V. Kölliken 8
Konstanz 21. Kerns 22
Langenbruck 23
Langenthallü
Langnau 16 Langweiß 13
Lauenen 30
Laufenburg 29. Lenk 5

Lenzburg 24. Leuk 29
Lausanne 11

Madiswyl 10

Malleray 28
Mariakirchl
Märbach 9

Manguier in Savvy. 10
Mels26. Meyenberg29
Montfaucon 14

Monrhey im Wallis 9

Morey 15. Morsee 2
Mockers-Travers 8
Mömpelgard 14

Münster im K. Luz. 28
Muthalhal 11

Neudreisach 29
Neunkirch 28. Neus 24
Niedersept 2. Nods 26
Nozeroi 28. Nürnberg 1

Oberhasle 23
Oensingen 21. Oesch 16
Ölten 7. Peterlingen 17
Pfirdt 15. Plaseien 9

Pont-de-Martel 1.

Pruntrut 21. Ragaz 29
Rankwyl 27.
Rappoldsweiler 8

Ravensburg 14
Nechesy 24. Rheinau 28
Reichenbach 22
Neichenste 14.
Neiden 21 Rheinegg 21
Rheinwald 17

Roggwyl 30
Rothwyl 14. Nuffach 9
Ryffenmatt3
Rüe 23. Sargans 29
Salez 29. Savien 23

Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 17
Schöstland 16
Schwarzenberg Z8

Schwarzenburg 24
Sekingcn 14

Selongey 28
Sidwald 17. Stdnen26
Simpjllen 28
ìSolothurn 15.
^Sonthofen 14

Speicher 14

Spiringen 35
Speichingen 8
Staufen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 7

Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sulz 23. Sumiswald 25
Sursee 7. .Thann 14
Thaingen 14.
Thone 23
Thonon 2, 17

Thun 30
Tuttlingen 2
Untersten 26
Ursern 29
Valangin 21
Verrieres 16

Villingen 21
Waldenburg 14
Wallenstadt 29
Wegenstetten 15
Wiflisburg 4
.Wildhaus 8
Wimmis 18

,Wyl 28 V.
Wohlhausen 21
^Zürich 11

Zurzach 7



Verbesserter Weinmonat. ^ - Planetenstellung, ^agesl. Alter Herbftmonat.

7 52> ^zurück >11 4019 Januäriüsdonstag
fteitag
samstag

l Rcmigins
ZLeodegar
3 Lukreria M

8 40
9 33

u. ^ (-) rx-îi 1 37>20 Ananias
(5c/h ^ genii 33>21 Matthäus, à

40. Vornehmstes Gebot,
Sont. ^ 418. Franz »M
montag 5 Aramanda «W
dienstag j 6 Angela M
mitwoch î 7 Judiths à
donstag 8 Amalia M
freitag ^ 9 Dionysius ^5
samstag 10 Gedeou ^

Mat.22
10 28
11 27

v.
0 29
1 31
2 30
3 40

41.
Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen,
1119« Burkhard
12 Jonathan à

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus à
14 Calirtus Ach
15 Theresia U?
16 Gallus A
17 Lucina ^

Sonnenaufg. 6 u. 4 m.

» 7. 52n.,

ê ^ frisch
stm ts. L o-.rl

auf--

heit-
ernd

Math 9

4 48
Untrg.

nachm.
5 50
6 30
7 21
8 20

Sonnenaufg. 6 u. 13 m.
Zc/G (c/b

O7.13n,(/
Abschied 7. 5

heiter
son-

nen-
schein

rus

c/A

îGà.

Unterqana 5 u, .34 m.
11 30 22 l 6- Mauntms
11 2723 l'inna
11 2324 Robert
11 2025 Cleopbas
11 1726 Cyprian
11 1327 Cos. Dam.
11 1028 Wcnzeslaus

Untergang 5 u. 20 m
11 72919. Mchael
11 3 30Urs, Hieronim.

Alter Weinmonat.
11 0 1 Remigius
10 57 2Leodeqar
10 54 3 Lukretia
10 50 4 Franz
10 47 5 Aramanda

42.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

18
19 Ferdinand
20 Wcndelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Sevcrus
24 Salonica

M
M

I

Mat 22
9 27

10 41
11 56
Utg. v.

1 13
2 29
3 44

Sonnenaufg. 6 û. 23 m

Sc/ h
8,36 n.,

C P-n.Z à
O ^ lieb-

Sd lich

w M? ange-

^ L nehm

10
10
10
10
10
10
10

43.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Königischen Sohn,
25 2 t. Crispinus
26 Amandus ^
27 Sabina
>28 Simon, Ind., Ap.^
29 Narcissus W»
30 TheonestuS M-

>31 Wolfgang »W

Sonnenaufg. 6 u. 34 m

"S-sth (A

Pmrgs. i. grßt.Z/us-

-l im î5(wchg.v.S
^ nebel ll)

regiter->10
A <5 G Ill L >sch10

Joh-4
4 58
6 M 6.26 n., ^ ^

Afg.n.
5 46
6 30
7 21

8 18

10
10
10
10

Untergang 5 u. 7 m.
44 620. Angela
41 7 Juditha
37 8 Amalia
34 9 Dionvsius
31 10 Gedeon
2811 Burkhard
2512 Jonathan

Untergang 4 u. 55 m.
211321. Colmarus
1814 Calrtus
1515 Theresia
1216Mlus
917 Là6l8LàWyang.
319 Ferdinand

Das letzte Viertel ben 4. um 7 Uhr 52 min. Nachm.
kann Reifen erzeugen.

Der Neumond den 12. um 7 Uhr l3 min. Nachm.
freundliche Herbsttage.

Das erste Viertel den 19. um 8 Mr 36 min. Nachm.
meist sonnige Tage.

Der Vollmond den 26. um 6 Uhr 26 min. Nachm>

erzeugt Nebel und Gewölk.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Oàber.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
ES haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

D^r Scorpion.

Kinder im S k o r pio a geboren haben das böste

Zeichen, schlagen demselben aber gar oft nur im
Guten nach und werden kerngesund, stillvergnügt
und verträglich mit ihresgleichen.

Klein, hurtig und keck,

Jagt den Größten vom Fleck.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegeri l l. Adelbodcn 6
Aelen 28. Albeuf 26
Altkirch22. Altorf 15

Appenzell2I. Aarau21
Arth 26. Aarburg 5

Aarwangen 29.
Bauma 2. > Belfert 5 >

Bern 6, 27. Bezau 22
Biberach 6 Blcienbach 5

Voltigen 19. Boll 15 j

Bötzingen 26. Bludenz 2
Bregenz 17. Brevine28
Briegg 16. Brugg 13 '

Buren 7, 28. Buochs21
Buttes 6. Burgdorf 21
Ehatel St. Denis 26
Chaur-de-Fonds 27 V.
Chur 2. Courrendlin 27
Clüs?s18 Dachsfelden 27 i

Dannemarie 2t).
Dagmersellen 26
Delle 12. Dornach 25
Dießenhofen 12.
Dissentis 1. Delsberg 15

Domodossola 1

Dornbirn 12, 26
Durlach 16. Einsiedeln 5

Egerkingen 5.
Emmendingen 2t)
Entlibuch 29 Erschwyl 5

Erlenbach 13.
Escholzmatt 19
Estavaier 28 Flühli 3

Fischingen 1 Frutigen 29
Frauenfeld 19

Gaiß 5. Gclterkinden 7

Giromagny 13

Glarus 19, 27
Grießen 23 Goßau 5

Graßburg29 Greyerz21
Grindelwald 12

Grünigen 27. Grüsch ll
Gümmenen 22.
Habsheim 28. Heiden 14

Hericourt29.Herisau 12
Hitzkirch 12. Hiffingen 12
Höchstctten 28
Hundwyl 19 Huttwhl 14

Kallnach 16 ,laltbrunn8
Kaiserberg 5. Kulm 39
Kirchberg 7. Knonau 5
Krummenau 22
Küblis 16. Kyburg 23.
Lachen 6. La Jour 5
Laroche 19. Lindau 31 >

Lasagne 13. Lausten 19

Lauffenburg 28. Lauis 6
Lenk 8. Leuk 13, 28
Leipzig 4. Lichtensteig 12
Liestal 21. Lotstätten 19

Locle 29. Lücens 2

Lungern 9. Luzern 3,13
Martinach 29
Maßmünster 5

Mellingen 12

Menzingen 19

Mettmenstätten 22
Milden 21. Möringen 26
Mörrel 15. Moßnang 14

Monthey I4Meienfeld5
Montricher 16

Motiers-Travers 27
Mömpelgard 5
Münster im K. Luzern 21

Münster in Grenf. 19

Mümliswyl 26
Murten 21. Neueneck 5

Neuenstadt 28
Niederbipp 28
Nidau27. Noirmont 29
Oberems 22
Oberhasle 9, 28
Obertramlingen 14
Oesch 23. Ölten 19
Orbe 5. Ortenstein 24
Peist29. Pfirdt 29
Plafeien2l. Puschlav 6

Pruntrut19. Ragaz 19

Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 7.
Regensberg 29
Neichenbach 27
Rheinach 8

Rheinfelden 21

Ringoldswyl 5
Roche 19. Rochefort 39
Romont13. Rußwyl 5

Rothenfluh 28. Rüe28
Rötschmund 19
Saanen 2. Garnen 17

Schüpfheim 6
Sitten 24, 31

Schwarzcnburg 29
Schwaizeneck 1

Schwellbrunn 29
Schwyz 16. Secwen 14
Seewis16. Sempach 23
Seignelegier5. Seon23
Sidwald22. Signau15
Solothurn 29
Sonthofen15
St. Croir l. Sonceboz 1

St. Gallen 17
St. Johann 16
St. Peter 24 Spiez 31

St. Ursanne 26
Staufen 22 Stühlingen 5
Stein im K. Aargau 2(1

Stein am Rhein 21

Teufen 26. Thann 12^

Thengen 28
Travers 9. Trogen 12

Ueberlingen 23
Unterhallau 19
Unterseen 14, 39
Urnäschen 13

Uznach 17
Berrieres 14

Waldshut 16

Wangen 16. Willisau 19

Wattenwyl bei Bern 14

Wiedlisbach 28
Wimmis 9, 23
Winterthur 15
Wolfach 14. Zell 21

Zizers 17
Zofingen 7. Zug 29
Zweisimmen 22



Verbesserter Wmtermvuat. j Planetenstellung. î^à^àî'ZNàmonat.,
44.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königs Rechnung,
1 22. WeràliM-nê
2 Aller Seelen »M
3 Theophilus M
4 Sigmund M
5 Malachias M
6 Leonhard A
7 Florentin H5

Mat 18

9 16
10 17
11 18

Afg.v.
0 20
1 24
2 30

Sonnenaufg. 6 u. 44 m.
H nebel

Sternschnuppen,f

W veräm
^ R derlich

10 0
9 57
9 54
9 51
9 48
9 45
9 42

Untergang 4 u. 44 m.
202?. Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispmus
26 Amandus

45.
Som.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Zinsgroschen,
8 23. Claudius à

19 Theodor à
10 Thaddäus M
11 Martin, Bischof M
12 Martin, Papst ^

Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius A
14 Friedrich M

Mat 22
3 36
4 47
5 58

Nnttg.
nachm.

6 11
7 17

Sonnenaufg. 6 u. 54 m.

L regen

c/ L, c/bG8.30v. unsMh.

Ci.^ l'siê
Abschied 6. 27
L verän-

derlich

9 40
9 37
9 34
9 31
S 28

9 25
9 23

Untergang 4 u. 3t m.
27 W. Sabina
28 Simon, Judas
29 Narcissus
30 Theonestus
31 Wolfgang
Alter Wlntermimat.

1 Aller Heiligen
2 Aller Seele!!,

46.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

^47.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des .Obersten Tochter,
15 'â Leopold M
16 Othmar ^
17 Casimir ^
18 Eugenius ^19 Elffabetha
20 Amos K
21 Mariä Onfer. ^

Mth. 9.
8 30
9 47

11 3

Utg. v.
0 19
1 32
2 45

Sonnenaufg. 7 u. 5 m.
ssZtz schnee

l L ais
1 Morgen-

1 3.36v. stern w
f größtem

A Glänze

9 20
9 17
9 15
9 12
9 ,0
9 7
9 5

Untergang 4 u. 25.
3S4. Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

Gräuel der Verwüstung,
22 25. Cäcilia ^
23 Clemens ^
24 Ephraim Hsß

25 Katharina W
26 Konrad ^27 Jeremias M
28 Sosthenes »W

Mth.24
3 57
5 8
6 16

Afg.n.
5 11

6 6
7 4

Sonnenaufg. 7 u. 15 m.
C) ln W sturm

cf' L schnee

K9.32v.i. N ««s.
sLfinstermH

L in If wind
siZ H düster

9 2
9 0
8 58
8 55
8 53
8 51
8 49

Untergang 4 u. 17 m.
10 25, Thaddäus
11 Martin. Bischof
12 Martin, P.
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar

48
Sont.

montag

Christi Eintritt zu Jerusalem, Mth.2 l Sonnenaufg. 7 u. 25 m j

29 1.^4.4v. Saturin.«W 8 4 regen 8 47
30 Andreas, Apost. ^ 9 5 schnee 8 45

Untergang 4 u, 12 m.
17 261 Casimir
18 Eugenius

Das letzte Viertel den 3. um 4 Uhr 5 min. Nachm.
wird unbeständig.

Der Neumond den l l. um 8 Uhr 36, min. Vorm
bringt Regen und Sonnenschein. (Unsichtbare
Sonnenfinsternis)

Das erste Viertel den 18 um 3 Uhr 36 min, Vorm.
verursacht Ungestümes Wetter.

Der Vollmond den 25. um 9 Uhr 32 min. Vorm.
führt Schnee oder Regen herbei. (Unsichtbare
Mondfinsterniß.)



Haus- und Bauernregeln tm Wintermonat. (Issovenàr.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug,

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren bekommen einen
scharfen Blick und unverdrossenen Humor. Ihr
Charakter wird flüchtig, ihr Temperament unstät,
aber ste bekommen dennoch viele Freunde und lieben
die Monturen, besonders wenn es Mädchen sind.

An der Hunde Hinken,
An der Dirnen Winken,
An der Buben Zähren,
Soll sich niemand kehren.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 3. Aarberg 11

Altorf 5. Aarburg 23
Altkirch 25
Andelfingen 16
Appenzell 13. Arbon 11

Aarau 11. Baden 15
Baar 16. Balstal 5

Belfort 2. Bergheim 25
Berchier 13. Berneck 1?
Bern 24. Besançon 12
Ber 7, 26. Biberach 25
Biel12. Bischofzell 12

Blamont 6. Basel 30
Bleienbach 2
Vlankenburg 16
Bötzen 25. Bondorf 11

Boudry 2. Brenets 2
Breitenbach 17
Bremgarten 2

Brienz ll. Burgdors5

Bülach 3 Chaindon 9
Eleven 30. Colmar 12
Coppet 24. Collonges2
Cossonay 12. Couvet10
Cülly 20. Delle 9

Delsberg 19

Dießcnhofen 23
Donaueschingen 9

Echallens 12
Einsiedeln 9. Elgg 18

Engen 16. Ensisheim 25
Erlenbach 10

Erlinsbach 24
Erschwyl30
Fischingen 12. Frick 9

Freiburg 9

Frutigen 20
Gebwyler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagnp 10

Glarus 12, 22
Grandson 18
Grandvillard 10
Grenchen 9 Greyerz 25
Gsteig bei Saanen 14

Herisau 20
Herzogenbuchsee 11

Hochdorf 21
Hohentrürs 11

Horgen 12. Jlanz 17
Jssenheim 11. Ins 4

Kaiserberg 30
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 5

Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblis 13

Küßnacht 16
Lachen 10. Landeron9
Laroche 26
Laupen 5
Lausanne 13
Leuk 10. Lindau 6

Lyon 3. Lücens I I
Lütry 26
Maßmünster 16

Malans 20
Mariakirch 4

Meienberg 16

Milden 18 Mellingen 30

Mömpelgard 16

Morsee 11. Morey 17

Mülhausen 3

Münsingcn 13

Münster im K. Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 18. Natters 9
Neubreisach 21

Neuenburg 4
Neuenstadt a. Bieters. 24
Neus 26. Oensingen 30
Oesch 26. Oetikon 16

Ölten 23. Ossingen 19

Peterlingen 5

Pfeffikon 4

Pruntrut16. Nances 6

Rappoldsweiler 30

Ravensburg 11

Renan 9. Reutt'17
Rheinau 4

Rheinegg 2

Richterswyl 17
Roll 20
Romainmotier 20
Rorschach 5
Ruffach 28
Sargans 5, 19
Tarnen 4. Schiers 11

Schaffhausen 17
Schinznacht 5
Schleitheim 30
Schüpsheim 10
Schwyz12. Seengen 3
Seewis 30
Gelingen 30. Siders 9
Singen 9. Sissach 18
Sitten 7, 14, 21
Solothurn 10
Stadel 24.
Stammen 2. Stanz 13
St. Immer 21
St. Johann 26
St. Legier 18
St. Moriz 2
Steckborn 12. Sursee 2
Thann 9
Teufen 30, Thone 17
Thengen 2
Vispach 11

Vivis 24. Ulm 17
Unterseen 18
Uster 26
Uznach 14, 28
Wädenschwpl 5
Wegenstätten 17
Weggis 11. Wald 3
Weinfelden 4

Wiflisburg 20
Wildhaus 10
Winterthur 8
Wyl 17

Zofingen 16

Zürich 11



Verbesserter Christmonat
T

Laus. Planetenstellung. Tagest,
st. m. Alter Wintermonat.

dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samftag

1 Eligius
2 Candidus
3 Laverius
1 Barbara
5 Enock

M
m

O
à

10 8
11 10
Afg. v.

0 13
1 17

s -rsà F schnee-

^0.45 n. fall
sden 9. morgens in
gröstt. Ausweichn.

8 4319 Elisabeth
8 4120 Amos
8 4021 Mariä Opfer.
8 38 22 Cäcilia
8 3623 Clemens

Sonnenaufg. 7 u. 34 m

Z ft <5 h reg-
c? ^ ner-

H A.S ^ A isch

<t n naß

Untergang 4 u. 9 m.
8 3524 27. Ephraim
8 3325 Katharina
8 3226 Konrad
8 3127 Jeremias
8 3028 Sosthcnes
8 2929 Satnrnus
8 2830 Andreas

Alter Christmonat.

49.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
vonstag
fteitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
6 2. ^4äv. Nikolaà
7 Agathon W?
8 Mariä Empf. à
9 Joachim à

10 Walther ^
11 Damasius F'
12 Ottilia M

Tagesanbruch 5. 42

Luk. 21
2 25
3 34
4 46
5 58

Untrg.
nachm.

6 12

>8.54n.,^)
(52

Abschied 6. 6

9ìn
(M

50.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
vonstag
fteitag
samstag

Joh. im Gefängniß, Mat-t l
13 3. à Lost M 7 29
14 Charlotte F. 8 48
15 Abraham ^à-10 6
16 Fronfst. Adelheid l 22
17 Lázarus Afg. v.
18 Wunibald
19 Nemesis

0 36
1 48

Sonnenaufg. 7 m 41 m.
nn V' feucht
fH sts düster

)0.l6n. schnei
gestöc

à ^ ^ ^ der

8 27
8 26
8 26
8 25
8 25
8 25
8 24

Untergang 4 u. 8 m.
1 áà. Eligius
Caudidus
Laver
Barbara
Enoch

Nikolaus
Agatbon

Untergang 4 u. 10 m.
8 24 8 2. à. M.E.
8 24 9 Joachim
8 2410 Watther
8 2411 Damasius
8 2412 Ottilia
8 2513 Lizciâ Jost
8 2514 Charlotte

51.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Zeugniß Johannes,
26 4.4.<lvAchilIes
21 Thomas, Avost. ^22 Chmdon/ M
23 Dagobert M
24 Adam, Eva M
25 Christtag
26 Stephan ê

Joh. 1

2 58
4 6
5 10
6 8

Afg. n.
4 54
5 53

Simeons Weissagung,
27 Johannes, Ev. M
28 Kindleintaa M
29 Thomas, Msch. ^
30 David, König ^5
31 Svlvester ^

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.

A regner-
isch

^S i-Mkürze.^ sster Tag.

^förm-
lUft isch

52.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Luk. 2 j

0 53i
7 55
8 58

10
11

Sonnenaufg. 7 u. 49 m
düster

î>. m ^ ül st

K K schnee

^ c (fcrnung.
(D in kleinster Ent

Untergang 4 u. 15 m.
8 2615 3 äciMbraham
8 2616 Adelheid
8 2717 Lazarus
8 2818 Fronf. Wunib.
8 2919 Nemesius

Das letzte Viertel den 3. um 0 Uhr 45 min. Nachm.
macht düster und naß.

Der Neumond den 10. um 8 Uhr 54 min. Nachm.
ist von Schneegewölk begleiten

Das ersteViertel den 17. um 0 Uhr 16 min Nachm,

bringt Schnee oder Regen.

Der Vollmond den 25. um 3 Uhr 21 min. Vorm.
stürmisch und unfreundlich.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat, (veeeinder-.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinöock.

Kinder im Sie in bock geboren sind schwer zu
erziehen, neigen mehr zum Befehlen als zum Ge-
horchen und streben unbändig nach Freiheit. Ihre
Gliedmassen werden gelenkig und stark und machen
sie zu guten Seiltänzern und Turnern; im geisti-
gen Sinne aber giebt es gute Diplomaten aus ihnen.

Jeder Mann hat sinen Zahn,
Jede Frau hat ihre Klau,
Jeder Stand hat sinen Tand,
Und jeder Tag hat sine Plag.

An einem Haus das Sprüchlein stand
Ich geb es wieder wie ichs fand — :

„Wenn einer in dieß Hus eingeht
Und ihm der Sinn ufs Stehlen steht,
So bleib er lieber draußen,
Mein Katz kann selber mausen."

Ungefragt sprechen,.
Ungebogcn brechen,
Unbefugt rathen,
Ungerupft braten,
Unberufen kommen,
Ist alles unwillkommen.

Viele Köche verderben den Brei;
Gar kein Arzt ist besser als drei.

Ao.

Wenn der Bauer nicht muß,
Regt er weder Hand noch Fuß.

1863.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 7. Aelen 16

Altorf 3, 24
Altkirch 24
Altstädten 10
Appenzell 9

Aarau 16. Aubonm 1

Belfort 7
Ber 31. Viel 31
Boll 10. Bötzen 1

Bremgarten 14

Brugg 8
Burgdorf 31
Büren 9
Chur 12 Clüses 1

Colmar 16
Davos 9. Delle 21
Delsberg 17

Dießenhofen 21

Echallens 27

Egliöau 1

Emmendingen 8
Entlibuch 1. Erlach 2

Ermattingen 1

Mtavaper 2
Feldkirch 21
Frauenfeld 7

Freiburg im Breisg. 21

Gaiß 22
Giromagny 8
Glaris 11. Gossau?
Grenchen 7
Griessen 23
Hiffingen 1.

Hizkirch 14

Huttwyl 2

Jferten l, 26. Jlanz 10
Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 10
Lachen 1. Küblis 13

Langenthal 1, 29
Langnau 9

Lauffenburg 21
Lausten 14. Lenzburg 10
Luzern 22
Martinach 1. Meilen 3
Milden 27
Mömpelgard 14

Monthey 31

Mößkirch 7

Mülhausen 6

Münster im Greg. 14
Neuenstadt am B.-S. 29
Neuenstadt amG.-S. 3
Nidau 8
Ogens 26
Ölten 14. Orde 14, 26
Petterlingen 24
Pfirdt 8
Pruntrut 22
Rapperswyl 16
Reichenbach 8
Romont 7. Rüe 17
Saanen 4. Sarnen 1

Seignelegier?
Schiers 21

Schopfheim 13

Schwyz 4. Sidwald 10

Solothurn 15

Straßburg 26

Stuttgart 15. Sulz 23
Sursee 7. Teufen 21
Thann 14. Thonna 16
Thonnon 7, 24
Thun 16. Thusis 26
Ueberlingen 9. Ulm 6

Vielmergen 2

Villingen 2!
Waldshut 6
Williöau 14
Winterthur 17
Wolsach 17.
Zug 1

Zweisimmen 10

D
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